
 
 
  

 

 

 

 

Ergebnisse – Samstag, 12. Februar 2012  

 

Die Nachwuchsmannschaft von Trainer Michael Sternad startete beim int. Nachwuchsmeeting in München und zeigte 

durchwegs sehr gute Leistungen.  

Gegen Konkurrenz aus den Nachbarländern konnten sich die Athleten, gegenüber Ihren Leistungen der Hallenmeetings 

in Rif, nochmals steigern.  

Simon Asare konnte seine Hochsprungbestleistung einstellen und sprang mit 1,90m erneut eine sehr gute Höhe für 

einen 15-Jährigen, er gewann mit dieser Höhe den Bewerb. Bei der nächsten Höhe von 1,93m riss er nur knapp die 

Latte.  

Julian Bergmüller lief über 60m zu einer neuen pers. Bestleistung in 7.42sec. Über 60m Hürden patzte er bei der 

zweiten Hürde und strauchelte, er konnte noch 8.84sec ins Ziel retten, welche nur 2 Hunderstel über seiner pers. 

Bestleistung liegen. Seine Entwicklung ist äußerst positiv zu bewerten, Julian ist mit 19 Jahren der Älteste der Gruppe,- 

Ruhepol und Vorbild für die ganz Jungen.  

Anna-Lena Schörghofer gelang über 60m Hürden mit 9.30sec eine neue pers. Bestleistung – sie gewann damit die 

Konkurrenz. In ihrer Paradedisziplin dem Weitsprung erreichte sie mit 5.24m den 2.Platz, wobei nur 2 Sprünge aus 6 

Versuchen gültig gemessen wurden, die anderen hat sie übertreten.  

Schwester Theresa Schörghofer erzielte über 60m in 8.52sec und im Weitsprung mit 5,09m jeweils pers. Bestleistung. 

In Ihrer Altersklasse gewann sie damit den Weitsprung. Sie zeigt eine sehr erfreuliche Entwicklung, und kann nach ihrer 

letztjährigen Verletzungspause auch wieder voll trainieren.  

Lissy Steils: Die Mehrkämpferin trat im Weitsprung und Kugelstoß an, wo sie mit 12,38m auf dem sehr guten 2. Platz 

landete.  Im Mehrkampf ist es nie einfach alle Disziplinen zu trainieren und vor allem eine Doppelperiodisierung 

hinzubekommen (Hallen- und Freiluftsaison). Lissy ist auf einem sehr guten Weg, Ziel ist die Sommersaison – die Halle 

wir als Trainingsunterbrechung „mitgenommen“.  

Fazit von Trainer Michi Sternad: „Wir hatten viel Spaß und meine Gruppe geht seit dem letzten halben Jahr sehr 

konsequent und motiviert an jedes Training heran. Sowohl die Einstellung im Training als auch während eines  

Wettkampfes gefällt mir sehr gut und bereitet mir große Freude“. 

 

In Ludwigshafen ging Michaela Egger im Weitsprung an den Start, am Schluß standen 5,89m zu Buche. Weitere 

Sprünge waren leider übertreten und zählten nicht für die Wertung. Der nächste Wettkampf für Michaela ist am Samstag, 

18.2. im Dusikastadion in Wien.  

 

Bericht: Karin Walkner, Tel. 0664 / 200 98 55 

 


